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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SV Altenstadt/WN 1949 : TV Glück-Auf Wackersdorf 
Samstag, 24.09.2022, 19:30 Uhr

Havlicek in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom TV Glück-Auf Wackersdorf,
als Lukas Mayer sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber SV Altenstadt/WN
1949 sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Marcel Havlicek, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 1. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom SV Altenstadt/WN 1949 ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch
deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Goller / Frank gewannen ihr Spiel gegen Roban /
Scharf eher ungefährdet in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln. Orovecz / Sand bekamen
anschließend ihre Gegner Havlicek / Kapol beim deutlichen 9:11, 9:11, 7:11 nicht richtig in den Griff.
Das musste man neidlos anerkennen. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Kaiser /
Schreitmüller gegen Stopfer / Mayer nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen.
Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnten Kaiser / Schreitmüller letztendlich dann doch
noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Unglücklich war Peter Orovecz in der Begegnung
gegen Daniel Roban, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Recht deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Manuel Kaiser gegen Marcel Havlicek, eine Niederlage, die man
vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Christian Goller war in der Partie gegen Martin
Scharf nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Günter Frank bekam seinen gleichstarken
Gegner Tim Stopfer indessen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Überzeugend war indes der Erfolg in drei Sätzen von Felix Holfelder anschließend gegen
Jirina Kapol. Einen Zähler für das Team verpasste Maximilian Sand bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Lukas Mayer. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Vorsprung. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Ohne Satzgewinn für Peter
Orovecz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Marcel Havlicek. Kaum was zu bestellen
hatte Manuel Kaiser bei seinem 0:3 gegen Daniel Roban, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Das musste man neidlos anerkennen. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verlor Christian Goller sein Einzel gegen Tim Stopfer noch mit 11:9, 11:8, 6:11, 11:13, 9:11 im
Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Mittlerweile stand es damit 4:8. Zwischenzeitlich musste Günter Frank
zwar einen Satz weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Martin Scharf aber trotzdem sicher mit 3:
1 ein. Einen Sieg verpasste Felix Holfelder wiederum beim 10:12, 11:9, 11:13, 11:13 gegen Lukas
Mayer. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf
des Messers Schneide. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Altenstadt/WN 1949 nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV Nabburg am 01.10.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des TV
Glück-Auf Wackersdorf wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTSC
Kümmersbruck II am 01.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 SV Altenstadt/WN 1949

Doppel: Goller / Frank 1:0, Orovecz / Sand 0:1, Kaiser / Schreitmüller 1:0 
Einzel: P. Orovecz 0:2, M. Kaiser 0:2, C. Goller 1:1, G. Frank 1:1, F. Holfelder 1:1, M. Sand 0:1 

 TV Glück-Auf Wackersdorf
Doppel: Havlicek / Kapol 1:0, Roban / Scharf 0:1, Stopfer / Mayer 0:1 
Einzel: M. Havlicek 2:0, D. Roban 2:0, T. Stopfer 2:0, M. Scharf 0:2, L. Mayer 2:0, J. Kapol 0:1


